
Intelligenz Blatt Mr Nmbacher Neitung

Wonnerstag den l2. Dänner 1537.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 1864. (2) 2s! Nr . 2959.

F c i l b i e t h u n g s - E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

ob Poi)petfch wird bicmit bekannt gemacht: Es
sey ron diesem Gerichte über Anlanden des Herrn
<Zarl Pachner, Vormund, und Nr. Andreas Na»
preth, tZuralor der Johann Tvßenschen Pupillen
in L^libach, gcg.'N Franz Potolschnig, Grundbcsil^er
zu Prevale, mit Bescheid vom 24-December »856,
N r . 2959, in die executive Feilbicthung der, dem
Exccuten Franz Pototschnig eigeuthünüichen, zu
lprevale gelegenen, der Herrschaft Kreuz 5uK Nect.
Nr . 5 .3 , Urb. Nr. 697 zinsbaren Drittclhube, im
gerichtlichen Schätzungslvellhe von »907 st. 2a kr.,
und des dabei befindlichen I?>lnllu5 iii lu-ucln», im
gerichtlichen Scdahungswertbe von 226 st. 55 kr..
we^en, in Folge Urtheils l!6y. 10. Jun i »6Z6
schuldigen Interessen pr. io5 ft. 49 kr. sammt Ne«
denverdindlichkeiten gewilliget, und hiezu drei Feil«
biethungstagsahungen, und zwar auf den 20. I ä u -
ner, 27. Februar und ,3 . Apri l »8^7, jedesmahl
Bormittags um 9 Uhr in Loco Peevale, »ach der
Grundlage der vorgelegten LicitationsbedingHlsse,
mit dem Beisahe angeordnet, daft, falls obige
Realität und der I^n^ln« il»5luclli5 bei den beiden
erlern F.'ilbicthungstagsahungcn nicht wenigstens
um den Schähungsmellh an Mann gebracht »Her«
dcn sollten, solche bei der dritten Feilbictbuugstag.
latzung auch unter dem Schätzungsl,erthe hintan^
gegeben werden würden. Die Licitatiansbedingnisse
und der Grundbuchsextract können in dieser Ämts-
fanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Egg ob Podpetsch
a m 2 ^ . December »636.

Z. 22. (2) Nr . O2o3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hicmit
bekannt gemacht: ES scy aufAnsuchcn der Johann
Putzli'schcnErbcn vonWcikersdorf, in den licitauons-
weiseli Verkauf der, dem scl. Johann Putzel gehö»
rigen, der löbl. Herrschaft Rcifniz 5ul_> Urb. Folio 167
zinsbaren, in Wcikersdorf ö,ld Haus-Nr. 7 liegen»
ĉ-'> V« Kaufrechtshube sammt An» und Zugchör,

und des gcsammlen Nlobilars hiermit gcwiNiget,
wr den Bcrlauf der Realität der Tag auf den 5o.
^ n n e r k. I . ,607, Vormittags um 9 Uhr, und
'^ ls Mobilare der Tag auf den 3 , . Jänner ,657,
^ormlttags um 9 Uhr in Loco Weikcrsdorf mit
tcm ^e i^he bestimmt worden, daß bei dieser Ver«
sicigerungStcigsatzung die halbe Kaufrecdtsbube nur
" " oder über den Schähungswerth pr. 6^6 si. 40 kr.,
und das Älobllare nur um den im Invcnlario vor>
fommcnten Schätzun^ö^erth hintangcgcben werden
»rülde.

Wozu die Kauflustigcn an genannten Tager»
erscheinen wollen.

Bezirksgericht Reifniz den 3o. December »Ü56.

Z. 23. (2) 9<l Nr. 44^2.
E d i c t .

Von dem BezirksgerichteHaasberg wird hicmit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Mathias Korren von P l . in ina, ^ie evecutire Feil»
biethung der, dein Schuldner Barth. Drcnig von
Zir ln ih geborigen, der Pfarrhcfsgült Zirknih 5l,l,
Rcct-Nr. ^/1 zinsbaren, a lN 'ä i ' f t . 20 kr. gcricht«
lich geschätzten Drulclhube iin Markte Zir ln i tz,
wegen schuldigen 81 f l . 57 kr. ^. 5. c. berriNiget,
und dazu dcr 22. November, 22. December »836,
und 25. Jänner »8^7, jedesmahl früh von 9 bis 12
Uhr in Loco Zirkoiy mic dem Anhange bcstimmc
worden, daß diese Realität bei der ersten und zweiten
Fcilbiethungstagsahung nur um die Schätzung oder
darüber, bei der dritte» aber auch unter der Schät-
zung verkauft wird.

Die Licitatiousbedingnisse, der Grundbuchs«
extract und das Scliätzungsprotocoll können bei
diesem Gerichte eing.schen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 14. October i8I6. '
A n m e r k u n g . Bei^Her ersten und zweiten Ver»

sieiqerungStagsatzung ist kcin Kauflustiger
erschienen.

3^5? (2) "
Bei der vcrei,itcn Beziiksherrschaft Rad-

manlisdorf kommen mtt Endc Februar d . I . zwei
Amtsschrcibersstellen zu besetzen, mit deren jeder
ein Iahresgehalt von i/>o fi. M . M . und freie
Wohnung uerbundcn ist. Personen, die sich
über eine geläufige Handschrift und ein morali-
sches Bclragen ausweisen können, haben 'hre
eigenhändig geschriebenen Gesuche an das Vcr«
waliungsamt der Bezirksherrschaft Rad-nanns»
dorf bis i 5 . k. M . vortofrei emzuscndeli, oder
persönlich sich daselbst zu melden.

Verwaltungsamt der Bezirksherrschaft Nadi
mannsdorf den 4- Jänner 18Z7.

Z. 6. (2) I . Nr. 11^».
G d i c t.

Von dein Bezirksgerichte Seisenberg wird dem
unbekannt wo abwesenden Johann Samide von
Langenthon bedeutet: Es habe unlcrin 4. v. ?)!'
wider ihn Johann König von Langcnthon bei die»
sem Gerichte, wegen, aus dem Schuldscheine <i6c>.
29. August ,855 schuldigen Darlehensrestes pr.
2nc> ft, sammt 5 ^ Zinsen seit 28. August ,636 und
Kosten, die Klage eingebracht, worüber mit Be«
scheid vom " . v. M . und Nachtrag vom heutigen
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Tage die Tagsahung zum mündlichen Verfahren
auf den l2 . März 1^7 Vormittags 9 Uhr bestimmt
wurde.

Das Gericht, welchem der Aufenthaltsort des
Beklagten unbekannt isi, hat zu seiner Vertheidig
gung und auf dessen Gefahr und Kasten den Ober.
richcer Mathias Fink von Langenthon als Surator
bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach der fnr
tie k. k. Orblande bestimmten Gerichtsordnung
ausgctragen und entschieden werden tv i ld; daher
0er Beklagte Johann Samide entweder zur Tag«
satzung selbst zu erscheinen, oder dem aufgestellten
(Kurator seine Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder sich cinen andern Sachwaller zu bestellen und
überhaupt in allen nöthigen Wegen einzuschreiten
wissen möge, widrigenser die aus einer allfalligen
Verabsäumung entstehenden üblen Folgen nur fich
selbst zuzuschreiben haben wird.

Selscnbcrg a>n lo. December »536.

Z . »6. (3) Nr . .637.
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht zu Neudegg macht
bekannt: <Zs habe auf Ansuchen des Herrn Felix
Galner, Inhaber des Gutes Neudorf, alS (Zessi»
när des Anlon Kerschitsch von Moräucsch, die exe-
cutive Ver>ieigerung der, dem Jacob Pctje von
Hohouza gehörigen, der Herrschaft Thurn bei Gal«

- lensiein 5u>> R.-cc. Nr . l2n V„ dienstbaren, zu Ho«
houza liegenden, gerichtlich auf 5,6 ft. 55 kr. ge-
schätzten halben Kaufrechtshube nebst Wohn« und
Wirtschaftsgebäuden, wegen, aus dem wirth-
schaftsamtlichen Bergleiche 6^0. 14. Februar, at
iniabulirt in via ox^ouiinnis am 17. M a i 1^55
schuldiger 55 st. 5» tr. c. 5.0. bewilliget, und zu
deren Vernehme zu Hohouza drei Tagsatzungen,
a ls , auf dcn 23. Jänner, 22. Februar und 5o.
März «807, jedesmahl um 9 Uhr Vormittags mit
dem Anhange anberaumt, daß oiese halbe Hübe
dki der ersten und zweiten Tagsatzung nur um den
Schähungspreis oder darübcr, bei der dritten Tag»
satzung aber auch unter demselben hincangegedcn
werden wird.

Das Schatzungsprotocoll und die Licitations-
dedingnissc können zu den gewöhnlichen Amtsstun-
tcn in dieser Kanzlei eingesehen werden.

Neuccgg am ^ December i836.

Z. 24. (0)
K u n d m a c h u n g .

M i t Ente c?H ,. M i l i t ä r .Quar ta l s i856 et
^8^7, d. i . 3 i . Jänner »LZ-? bis Ende des I V .
Mi l i tär-Quartals, d. i. Ende Octobers ^607, wird
in Folge löblicher k. k. Kreisamts<Vcrord,'.ung vom
19. November iL36, Z. 10696, die hic^gc Vor»
spannsleistung in Pacht ausgelassen, und dieser,
lregen eine Limitation am l3. Jänner ^ 3 7 , Vor«
mittags von 9 — 12 Uhr bei dem gefertigten Bez.
(Zommissariai abgehalten werden. Hiczu werden
nun Pachtlustige mit dem Bemerken eingeladen,
vor dein Beginnen dieser Versteigerung eine (Zaution
von 3o fl. (H. M . zu erlegen, oder dieselbe aufcine
andere Art sicher zu stellen; nachdem jedoch die
hohe Landesstelle mit hchem Decrcte vom 2ü. J u l i

,836, Z. 16628, zi, bestimmen geruhet?, daß zur

versiegelter schriftlicher Offerte bei Vorspannsvcr.
pachlungcn zu bewilligen seyen, so werden demnach
beider auf obigen Tag festgesetzten Versteigerung,
vor oder wahrend der Licitaiions « Verhandlung,
jedoch jedenfalls nur vor Verlauf der ,2 . Mi t tags,
stunde des Versteigerungstagcs auch schriftliche ver«
siegelte Offerte angenommen, welche, wenn von
selben Gebrauch gemacht werden soll, genau uach
dem unten stehenden Formulare verfaßt seyn muffen.
I n diesen Offerten ist daö Meilengelo für die ver«
schiedenen Vorspannsstationen deutlich und genau
in Buchstaben auszudrücken, und kcinc wie immer
geartete Ncbenbedingung darf darin enthalten seyn.
Dieselben muffen unter der Addresse: An das Be«
zirls-üommiffariat Auersperg, und mitNahmhaft-
machung dcrSicherstellung der (Zaution nebst terAuf.
schrift: »Offert für die Vorspannspachtung in der
Station Auersperg", überreicht werden- Die Pachl«
bedingnisse können übrigens bei diesem k. k. Bez.
Kommissariat taglich eingesehen werden, welche
zudem am Tage der Pachtversteigcrung Hieramts
öffentlich bekannt gemacht werden.

F o r m u l a r
der schl, / t l ichen O f f e r t e .

Ich Gndesgefertigler erkläre in der besten Form
Rechtens, dieVorspannsverpachtung in der Station
Auersperg wahrend des Militärjahrcs »637, und
zwar:
von Auersperg bis Laibach pr. Pferd u. Mei l um kr.
i, „ ., Reifnitz „ u » >

dann im innern des Bezirks » » ?» >.
nach allen Ortschaften ., . " » ,,
übernehmen zu wollen, wobei ich die Versicherung
beifüge, daß tch die in der Ankündigung und den,
Licitallonsbedingniffen enthaltenen Bestimmungen
genau l'enne ur,d befolgen wolle.

AinÜicilalionstagc werde ich meincCaution leisten.
N . am 2627.

Unterschrift.
K. K. Bez. Commissariat Aucrsperg den 4'

Jänner 1837.

Z . 21. (3) Nr . 5lL5,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rcifnitz wird hicmit-
allgemein kund gemacht: Es seyen zur Anmeldung
und Liquidirung des allfälligen Activ« und Passiv,
siandcs, nach Ableben nachstehender Individuen,
die Tagsahungen auf den ' 4 . Jänner iLo? Vormit«
tags, nach ccr Mar ia Brezel von Rei fn ih ; auf den
,6 . Jänner 1807 Vormit tags, nach dem Anton
Tanko von Slattencg; auf den ,U. Jänner 1837
Vormittags, nach dem Mathias Boiz von Nieder,
dorf; auf den 20. Jänner 1807 Vormittags, nach
dem Mar t in Louschin von Wi l l ingra in; auf den
20. Janner »837 Vormit tags, nach der Anna
Andolschek von Weikersdorf; auf dcu 21. Jänner
2837 Vormittags, nach der Mar ia Louschin ron
Schuschje; aussen 2 ' . Jänner 1837 Vormittags,
nach der Agnes Mratsche von Nicdergerauth; auf
den 2/z. Jänner 16O7 Vornntlags, nach dem An,
rreas Petteln, Schulgehilfen von Reifnitz; auf den
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25 Jänner i337 Vormit tags, nach der M a l i a Te-
tarn von Büchelsdorf; auf den 26. Jänner 1837 ,
Bormittags, "ach dem Michael Dejak von Ma» '
kusch, in dieser Gclichtökanzlci bestimmt worden. l

Daher haben alle Jene, welche zu obigen Vcr«
lassen etwas schulden oder hieran etwas zu fordern
haben., an obdcsiimmtcn Tagen sogcwih anzumel» '
den, alö rvitligens 5ie Ilctiv«Bcträgc im Rechtswege
eingetrieben, dic Verlässe gehörig abgehandelt, und
den betreffenden (Zrben eingeanlwortct werben ,
würden.

BezirtögerichtReifnih den 22. December »356. ^

Z . »5. (3) Nr . i L 6 i .
E x e c u t i v e » L i c i t a t i o n

der J o s e p h Mar in t sch i t sch ' schen H a l b «
hübe i n S a l l och.

Von dem Bezirksgerichte der Eameralhcrrschaft
Adelöberg wird hicmic bekannt gemacht: GZ sey
über Ansuchen des Franz Burger, Gewaltsttäger
der Mar ia Milchanschitsch von Adelöberg, die exe«
cutive Fcilbiethung der, dem Joseph Marintschitsch
gehörigen, zur Pfarrgült S t . Stephan unter Urb.
Nr . ^diensibcllen, auf^206 st. :5 kr. M . M . gericht»
lich geschätzten Halbhohe zu Salloch, rvegcn, aus
dem wirthschaflsämtlichen Vergleiche cicw. 26. De»
cembel »627 schuldiger ,3o si. sanimt 5 A Zinsen
von 26. December »654 an , und der Executions«
kosien bewilliget, und hiczu die erste Versieigerungs«
tagsatzung auf ccn 17. Jänner, die zweite auf dcn
17. Februar und die dritte auf den iü . März ,607,
jetcsmahl Vormittags um »o Uhr im Orte der
Realität zu Salloch H. Z. 12 mit dem Anhange
angeordnet worden, daß, wenn diese Realuät bei
dcr ersten oder zweiten Versteigerung nicht über oder
um den Schähungswcrch an'Mann gebracht wer.
ten sollte, dieselbe bei der dritten Versteigerung
auch unter der Schätzung hincangegeben werde.

Die dießfälllgcn Licitations. und Zahlungs«
dccmgnisie können täglich in der Amtäkanzlei zu
Ädeisberg eingesehen werden.

K . K . Bezirksgericht zu Adelöberg anl ,4 . De«
ccmbcr 1LI6.

3. 3o. (2)

^ MM-AZehrirht.
Die Direction der hiesigen dürgerl.

Schießstatte macht dem hochgeehrten
Publicum Laibachs hicmit bekannt,
daß sie im Lauft diescs Carnevalls
drei Bälle im Schießstattsaale, und
zwar: D i e n stags den 17., 24. und
31. Jänner geben wird.
. Eintrittskarten zu 40 kr. liegen

taglich m der Buchhandlung desHerrn
H. W. Korn am Plane, so wie nn
Schießstatt-Gebäude selbst zur gefäl-
ligen Abnahme dernt.

Für vorzügliches Orchester, Be-
leuchtung > Bedienung und Weine
wird bestens Sorge getragen werden.

Der Anfang lst jedesmal um 8 Uhr.
Z. 20. (5)

Aetrewe und NMem
ist bci dcr Herrschaft Schönegg, nn Saamhale
nächst der Puststation S t . Peter , cMwedet' im
Ganzen oder in einzelnen Panh lcn zu verkaufen.

G e t r e i d e :
Wcltzcn . . . . 2 5 o M c t z m ,
K l > r n 2 . ^ „
H a f e r . . . . . 2 2 0 ,.
H'.rse öc> „

W e i n e :
Vom Jahre 135,'; . . - 12 S t a r e n ,
v. den Jahren i 8 3 5 e ^ i 8 I 6 5o „

Alle Gctveidgattungcn sind von der besten ^ua>
l l tat , so wie die Weine echt, gut eingebracht
und bestens erhalten. Nach Umständen wnd dcin
Käufer eine zweimonatliche Zahlungsfrist bcw:l-
llget. Auf briefliche Anfragen werden nähere
Auskünfte ertheilt.

Herrschaft Schöncgg am 2. Jänner 18)7.

Z . 35. (1) ^ . . ^

I m Schweitzer Kanehhauie
ist vom l . Jänner l. Z. ange-
fangen, die Wiener Zeitnng zu
vergeben.
Z. 1867. (5)

Leopold Paternoll i , Inhaber einer
wohlassortirtm Buch-, Kunst-, Musikalien-
i'nd Schrcibmarerialicn-Handlung »n Lair
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten

> Zuspruch und zur- Besorgung jeder schriftlichen
^ Bestellung. Dem Lesepudlicum der ProvinzKrcnn

und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auw
^ zur gcncigtci^heilnahme seineLechbldllothek,

welche 5 0 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Wcike aus allen Fächern der

> Literatur und BeNctrisiik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-

l sischer und englischer Sprache. Die Bedingung
^ gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl

auf 1 Tag alsauf öTage, : Monat, Halbjahr
l u n d , Jahr, nach Belieben täglich abonnircn.
^ Die Cataloge kosten zusammen 3okr. , sönnen

aber auch gratis eingesehen werden.



Z. 1656. (9) - . Zo __

Große Lotterie mit mehreren Haupttreffern und
o h n e F r e i l o s e ,

damit jedcr Besitzer eines gewöhnlichen verkäuflichen Loses auf alle Treffer
dieser Lotterie spiele, während bisher die Freilose einen großen Theil der

Gewinne einer Lotterie in Anspruch nahmen.
Es werden nämlich bei dem k. k. pv io i l . Großhandlungshause H a m m e r A K a r i s ausgespielt :

Die bei Klagenfurt in Kärnthen liegende, sehr bedeutende

und das in der landesfürstlichen Stadt Baden bei Wien befindliche

schöne W«3O Ar^ 70,
für welche beide Realitäten dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 2 6 0 / 0 9 0 W- W. angebothen wird.

I n dieser Lotterie sind — was noch nie der Fall war — folgende 4atlsgezeschncte Treffer in
Losen vorhanden, nämlich:

1 Treffer von 40000 Losen
1 detto » 7Z00
1 detto " 5000

U"d 1 detto ' 2500
6s bleibt nun dem verchrlicdcn spielenden Pliblicum zu beurtheilen überlasse»,, was für eine Alizahl

der nahinhäftesicn Gcletteffer dem Gc^mncr eines solche« Los-Quantums zufallen laun.

Die Gesammt - Gewinnsumme dieser Lotterie beläuft sich laut Spielplcm

auf Gulden V V V , V V V Wien. Währ.
welche laut Spielplan in Treffer von 200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 25,000, 20,000

12,000, 10,000, 7000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000 u. s. w. vertheilt sind.

Die Ziehung hat nächstkommcndcn 20. Mai Statt.
Spielpläne und Abbildungen der Realitäten werden ^aüz verabfolgt.

Johann Ev. Wutscher,
Handelsmann in Laibach.



Anhang zur Naibacher Leitung.
z Meteorologische Beobachtungen zu Laidach im Jahre 1837/ , ^ ? ' ^ ^ . ^ ^ n g

' ' ' " " ' ^es Laibachfiüsscb iü den
^, j B a r o m e t e r I T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Grubcr'schen Caual j

' « « z! F rüh l Ml t tüc , Adeni>S ! ! Frich l M i t i a c , ß Abends Früh Nittaqs Ab^lds ^ !
" <^ - z ^ ^ ! l , lus bis l',2 odor « ' o " o ' " !
^ 3-1 "- »Z- ! L. Z. ! L. l K. >W. jK. N. jK. j W.^ 9Ubr 3 Uhr 9 udt - ^ ^

I ä n . ä. 27 5,2 27 6,2 27 tt.7l!,2 — 5 — i n — ! Nebel s> heiter ! Nebel ^ . 0 9 0
, 5 . i ! 2 7 ! i n , 6 27 ic>.5 27 9,5 j 6 — 2 — — 5. Nebel heiter reon. ! >f> c» ? "
» 6. 27! 8.9 27 8,/, 27 L,o — ö — ä — ^ t i i id trnb trüb ^ ^ . o 6, 0
, 7. 27 7.2 27 7,0 27 6.6 — 4 — 6 — 5 tri,b rean. lean. ^ . 0 8 0

j » li. «7 6.7 27 7,0 27 8,9 — 5 — 8 — 3 tri,b s.l^citsr sci'ö,, ^ . , 7 0
! « 9 27 10 0 2 7 1 0 , / i 27 >«,u, 2 — 0 — 2 —-! N e b e l he i te r N e b c ! ^ » 7 0
! ^ »o. 2 7 ! 8 , ^ / 2 7 8 o l ? 6 ,5 ä — — 1 0 — ! N e b e l ) I ) f i t e r he i ter >f> 1 2 0 !

M <rours uoul 5. Dänner «837.
Mntclrreis

StaatKsckillldverschl-eibung. »u 5 v.H, (l» CM ) ioä i7.!32
detto detio zu 4 v. H. (in CM ) 99 i5>.6
Velto dlttto zu 3 v. H. (iu CM.) ?5 i^t

Vellost« Obligation. . Hofkam»/zu5 v.H. " 3' —
«er ' Obli^al,o!i. d. Zwün^s-»lu^ 1/2 o .H. /^ , —
Dallerienö in Klan, u. !lcla.<5zuH v.H.> ^, 99 lz4
»>ai» Odl'gat. del Stände v.FzuZ ,1« o.H.^/S 87 Zj^
Tyrol f )

D«t!. 'Nll Pellof. v. ?. i ß2o für 100 ft. (in CM.) ,«ä
detto detto v . J . ,621 filr >oofl. (in CM.) 139 Hü
d,tio detto V. I . >U5̂ i für5oo ft. (in CM.) 588 Z)4

Wien. Stadt-Vanco^Odl. j i , 2 1̂ 2 v.H. ( lnCM.) 66 î 5
Ovliqatlonell der allgemeinen

und ll„gar. ^oflammer zu « v. H. (in VM.) 53 ,^ i
(Aerarial) (Domest.)

0bl,gMonen 0ce Slände^ (E .M. ) (V.M.)
v. ^sttrrlich »»l t i u,ii>^iu3 »-H») — —
ob der (Inns, von !Noh» - 5u « i/z v.h-f — —'
«n«n , Mahre» , Bchle.^zu « 1/4 v.H.> — —
sien, St<y«crnalk,Kar»-«<>u, vH-V — —
t«n, Klain und Ouc; szu i 2/4V.H. 1 4? l̂ 4 —

Kais. vollw. Ducaten . / V " . . . . 45,(^.43:«

^sllmven - Anzeige
d t t hler A n g e k o m m e n l n und Abgere is ten .

D e n 8. J ä n n e r l83?.
Hr. Hofman von Mondsfeld, k. k. Hauplmann,

von Wien nach Tliest.

^crjeichniß der hier Verstorbenen.
Den 2. J ä n n e r < 3 5 7.

Nicolaus Schmerschinsky, Kanzleidiener beim k.k.
Guvernlum, all 56 Jahr, in der Krakau Nr. 35,
â n Stick-, u. Schlagfluß, und wurde gerichtlich beschaut.
-7- Mnrgarecha Duschig, Magd, alt «0 I a d r , ,'m
Llvll-Spital Nr. 1, an der Grkrösdrüsen-Sclnvindsucht.
» Herr Aloys Putterweck, k. k. Verpflcgs Verwalter,
«U 55 ^c,hr, in dcr Capuzimr. Vorstadt Nr 63, an
der Abzehrung. — Der Fralizisca N. , ibr Sohn
F h a n n , alc 2 Jahr 9 Monat, in der Rosengasse
Nr. , « 2 . am Zchlsicbcr.

D'n 3. , Herr Franz Ritter v.Premerstein, k k.
jubll.Gubernial.Secletcir, a l t ? 5 I a h r , in der Stadt
Nr . 278, an der Lungcnlähmung, — Dem Michael
Dollmz, Aufleger, sein Sohn Michael, alt 2 V2 Tage,
in dkl Rosengasse Nr. m , «n Schwäche. — H,m

Herrn Joseph Erschcn, Stadt-Wundarzt, seine Tochter
Maria Anna, alt 5 Tage, in der Gradischa-Vorstadt
Nr h, an Fraisen.

Den 5. Maria Tscherne, gewesene Handardei»
tecinn, alt 48 Jahr, in der Krakau Nr. 50, am Zehr-
sieber, als Folge chronischer Gelenkgeschwüre.

Den 6. Ursula Mallilsch, Taql. Witwe, alt
50 Jahr, in derSt.idt Nr. t2^, am Gebä'rmutterkrebs.
^ - Der hochw, Herr Pater Negalat Massilsch.emeritirtee
Desinitoc im Franuskaner . Convent, alt 85 Jahr,
in der (5>ipuchier. Vorstadt Nr. t6, am Nervenfchlag.

Den ?. Frau Theresia Welsch, Wirthinn und
Hausbesitzerinn, alt y', Jahr, in der Stadt Nr l2S,
an der Lungensucht. — Maria Scheberl, Tagl. Witwe,
alt 83 Jahr, in der S t . Peters . Vorstadt Nr. 4 6 ,
an Altersschwache.

Den 8. Dem Herrn Joseph Blasnik, Vuchbru?«
kerei.Besitzer , seine Tochter Franzisca , alt ̂  Wochen,
in der Stadt Nr. 190, an einem zurückgetretenen
Hautausschlaqe und Uebersetzung des Krankheitsstoffes
auf das Gehirn. — Der Margaretha Sluga, T«glöh»
nerinn, ihre Tochter Cäcilia, alt 7 Wochen, in der
Stadt Nr. 20, an Fraisen. — Anna Duschc», Mogd,
<̂ It 28 Jahr, im Civ i l -Spi ta l Nr. z , an bösartige«
Vlailcrn.

Den 9. Johann Rotter, Schneibergefelle, alt
l3 Jahr, im Civil -Spital Nr. i , am Nervensieber.

Den l0 . Gertraud Grum, Handarbeiterinn,
«lt i,3 Jahr, in der Pollana Nr. 6, an der Lungensucht.

Staut' tmö lan'attthtliftt Verlaut&arungrit.

2. 448. (/,) Nr. 3784»
E D I T T O.

Da parte di quest* I. R. Giudizio Civ»
Prov. vengono difidate ttitti quelli, i' quali
credessero d' avere im qualclie titoio di sue-
cessione alia facoita relita da Giuseppe
Ilamer gia impingato presso quesl* I. R. Di-
rezione di Poliaia qni, morto senza testa-
nicnio in data 25 FeLbrajo i83o? ad ' n ~
sinuore Je loro rsgioiie presso quest' I. R»
Giudizio entro il termine di un' anno, sei
setüitiane e tre giorni y dccorribili dal di
in cu.i del presenie seguirä In prima pubbli-
eazione, e cio tanto securaniente, quanto
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clie in difettola facoka stessa vcrrebbe data
in possesso ali' I» R, fisco. — Trieste Ji 5
Marzo i836.

Nrmtliche Verlautbarungen.
Z . 32. (1) N r . " « < " ' / ^ 5 ^ . ̂ I .

C 0 l i c u r s - K u n d m a c h u n g .
Zur provisorischen Wlederbcscyung dcr bei

dem kv k. Eommcrzlal? Zollamlc i^lnno in Erle-
digung gekommenen controllircndcn Amtsschrei-
bersstelle, mit dem Iahresqehaltc von I 0 0 fi ,
dem Genusse einer freien W o h n u n g , und der
Verbindlichkeit zur Leistung einer Caution im
Gehallsoetrage, wird hlemit der Concurs mit
der Bewcrbungsfrlst bis zum l2 . Februar 133/
ausgeschrieben. — Diejenigen, welche sich um
dlese Dienstcsstelle bewerden wollen, haben ihre
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bei der
k. k. Bez^ks'Vecwallung inGöcz einzubringen,
und sich darin über chre bisherige Dienstleistung,
gute Mora l i tä t , Sprach» und sonstigen Kennt.
Nisse, besonders in der Gefallcn«Mampul<mon,
dann im Casse- und Necbnungswcftn, so wle
Über ihre Fähigkeit zur Bcncht,guag der vorge-
schriebenen Caution gehörig auszuweisen. —
Won der k. k. illyrischcn Cameral - Gcfallcn-
Verwal t t lng. iaioach am 23. December ,836.

Z . 12. <?) N r . 7.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem gemäß des hohen Hofkom^er-
Decrels vom 6. v. M . , Z . ^ ' ^ / 2 1 6 « , " ^d
Gubern ia l , I n t ima t ion 6äu . 26. December
t 3 3 6 / Z . 00867, die Pcststanon Mö:c lmg
der hohen Etaatsverwal lung jur feien DlSpo«
sition anheim gefallen, und andurch auch die
dortige PossmelsterestNIe erledigt l f t , so wird
zu ihrer Besetzung h;emtt der lZoncurs ausge-
schrieben» — M l t dieser gegen Abschluß eines
DienNvertragcs zu uerleihenden tz5ielle ist der
Genuß einer jährlichen Besoldung uon 200 st-,
dann der Bezug der tariffmäßigen Gebühren
fü r alle daselbst vorkommenden Pr iuac- und
Aerarial e Possritte verbunden, wogea.cn der
neue Postmeister eine Caution »m enijäbriaen
Gehaltsbetrage entweder bar, oder side,juDo-
risch zu leisten, und wenigstens vier gute Pfer-
de sammt zwei vorschrlftmaßig adjussirten Po«
flil lons zu halten haben wird. — D>e rreitern
Bedingungen können bei dnser f. k. Oderpost«
Verwa l tung im bezüglichen Dienstoertrage
clngtfchcn werden. - - Was mit dcm Bezü-
gen zur allgemeinen Kenntniß gebracht w n d ,
daß die Bewerber um diese Stelle chre gehörig

documentirten Gesuche, in denen d̂ e Kennt,
niß der Postmanipulation, der Bcsii) emeS zu-
reichenden Vermögens, und eme unN'delhafte
Aufführung nachgewiesen werden muß, läng-
stens bis 20. Februar ,837 be» dieser k, ?. Ober-
Post»Verwaltung eisijubtmgeli haden. V o n
der k. k. lllvllschen Obespost, V i r w a l l u n g lai?
bach am Z. Jänner 1837.

verwischte ^erla^nbarmigc^
Z- 'Uttä. (») Nr. ,^..',.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

ob Polpetsch wird hicmlt bck.nntt geiu^cht: (Hs
sey ron diesem Gerichte uder Anlangen dcs Anton
Suppaiuschitsch von ^oNobrath^als <Zcss,onär der
Flauen Iohalnia von Höffcrn/uno Paulme J a .
dorlugg, durch Hrn. Dr. lIrobath, in c'ie Neassu.
mirung dcr execuciucn Feilbiclhung der, dem Anton
i^löre von Lukovitz cigenthümllchen, der StaatS«
Herrschaft Micdelstctten 5ud ^rb. Nr . 609 dienst,
baren, ili Lukovih gelegenen, geriä'tlich aus2Uc)5ss.
45 kr. bcwenhctcn Realität, wegcn schuldige», 56c> si.
^a tr. c. 5. c. gewilligec. und hiezu trci Termine,
und zwar auf den »6. November, 24. December
l. I , u„d 3 l . Jänner ,85^ , in Loco der Reali-
tät mit dem Beisatze anberaumt, daß, faNZ obige
Realität bei der ersten oder zweiten Feilbiethungg.
tagsahung nicht um oder über den Schähungsrverth
an Mann gebracht würde, solche bei der dritten
und letzten Tagsayung auch uiner demselben hillt-
angegebcn rrerden wird.

Wc;u Kauftustige mit dem Bemerken einge.
laden werden, daß die Licitationsbedingnisse un>
der Grundbuckscxtract täglich zu den gewöhnlichen
Amtösiunten hier.niuä eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch aw 22. Oc»
tober iL36.

A n i n e r k u n g . Vci der ersten und zweiten
Feilbiethungstagsahung hat stch kein Kauf«
lustiger gemeldet.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 54. De^
ccmbcr lL5tt.

Z^33 . (.) ' Nr. 46.
3 i c i t a t l c> n

der, zum Anton Klun'schcn Verlasse gehörigen
Realität zu Adclöberg.

Vom k. k. Bezirksgerichte zu Adelsberg, als
Abhandlungs« Instanz, wird bekannt gemacht, daß
auf Ansuchen der Bormlmder, das zum Anton
Klun'schcn Verlasse gehörige, im Markte Adels«
bcrg stehende, zur 6ameralhcrrschaft Adelsbcrg zud
Urb. Nr. 6a dienstbare Haus, unter Z 64 sammt
Gereuthern, n^ Hlan^el^nli, l)u!^ili lca, ?eöke-
nix» ^ ^IvnrnlZ und null Oolam, i«n Licitations«
»i?ege verkauft, und um 5c^I st. 45 kr. M . M . aus«
gerufen werde.

Die Vcrstcigerungs.Tagsatzuiig ist auf den 2«.
Jänner ,33-? Vormittags um 10 Uhr in der Amts-
kanzlet zu Aoelsberg bestimmt, wozu Kauflustige

(Z. Intell.-Blatt Nr. 5 d. l2< Jänner 1857.) 2
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Mit dem Beifüge», geladen werden, daß das Haus
mit Ziegeln gereckt, gutgebaut, raher sehr vor«
theilhafl benutzet werden kann.

Ildelsbcrg den 7. Jänner 1837.

Z 7 " ^ 7 " ^ ) " I . Nr . 2äci5^
E d i c t .

ANc Jene, die bei dem Verlasse des zu Sello
im August v. I . mit Testament verstorbenenGcarZ
favor ing, auö was immer für einem RechtZgrun.
de einen Anspruch zu mackcn berechtigt zu seyn
Klaubs,,, hnden bei der dicß/aNs auf den 24. Jänner
'U^7 «oy diesem GerichteanbcraumlcnLiquidationS.
und Ulchandlungs-Tagsatzung sogervißzu erscheinen
und selbcn gellend zu machen , i,n Widrigen

, Nc sich dio Folgen deS §. Ü.4 d. G. B . selbst zuzu«
ichlfibcn hctt'c,,.

Bcziskögcricht Wcixclberg «m 27. Dccem»
lcr ,856.

Z. 27. (2)-

K u n d m a c h u n g
wcgen Verpachtung der Theater-

Ulttcrnehmung in K l a g e n f u r t .
Da die Unternehmung des stän-

dischen Theaters in Klagenfurt mit
Ende August 1807'erlischt, so wird
dieß zu dem Ende allgemein bekannt
qemacht, damit jene Unternehmungs-
lustigen, welche dieselbe vom gedach-
ten Zettpuncte an, auf drei nachein-
ander solgende Jahre (welcher Termin
aver bei gänzlicher Zufnedenstellung
auch ohne weitere Ausschreibung ver-
längert werden kann) zu übernehmen
wunjchen, ihre Gesuche binnen acht
Wochen vom Tage der ersten Ein-
schaltung dieser Kundmachung in die
Klagenfurtcr Zeltungsblatter, hierorts
cmreichen, und darin sich über ihre
-"ermögens-Umstände, über die besit-
zende Bibliothek und Garderobe, über
lyre Moralttat und bisherige Beschäf-
"gung, dann über ihre Kenntnisse
U"dFähigkeiten, eine Theater-Unter-
"^^Nlng zweckmäßig zu leiten, welche
nebst Trauer-, Lust-, Schau- und
Stngistlelen, auch große Opern zu
geben verbunden ist, gehörig ausweisen
können; wob^ es ihnen freisteht, die
Bcdmgmsse, mttcr welchen diese Un-
ternehmung dmtangegeben wird, bei

der dießortigen Expedits - Direction
einzusehen.

Vom kärntnerisch-ständisch Ver-
ordneten Rathe zu Klagenfurt am 20.
December 1806.

Z . l t t52 . (3)
I n dem sogenannten Bürge'svi ta ls - oder

Kl'c>eai5t?qebaude isi eisie Wohnur ig , bestehend
aus zwei Z,mmcrn gaffenwarts, dann einem
Vorz immer , ciner Küche, Spelskammtr und
Holzleg?, zu Geergi k. I . in Vfiermlethe zu
vergeben.

D ie nähere Auskunft hierüber erhalt man
im Schnltslra<n-en » Gewölbe des H e i n r i c h
Q u e n z l e r daftldss.

Z . 28- (>) ^ ^ '

Der ergebenst Gefertigte gibt sich
die Ehre, die Anzeige zu machen, daß
bei ihm in seinem Verschleißgewölbe
am alten Markt Nr. 169, nebst allen
Specerei-, Material- und Farbwaa-
ren zu möglichst billigen Preisen, auch
echter französ. Champagner, welcher
seiner besondern Güte wegen sehr em-
pfehlungswcrth ist; Chateau, Lafitte,
alter Malaga, ^l^ivnsia Aarda, alter
Cipro, Piccolit-, Brantner- etEi-
stnthürer - Wein; Rüster-, Oeden-
burger- ^ Menescher-Ausbruch, wie
auch frischer Ton - und Aalfisch; echte
Vollhärlnge, Grojer-, Strachm- und
Parmesan - Käse ; beste Veroneser
Salami, argant. Tafelkerzen, bester
Jamaica-Rhum, Maraschino- und
Vaniglia-Rosoglio, Punsch - Essenz,
zu haben sind.

I . C. Dolcher .
3^26. (2) '.

Laibacher Congreßplatz-Walzer
für

das F o r t e p i a n o ,
von

J o h a n n Bapt . D r a g a t i n componirt,
sind so eben aus dem lithogr. Institute in Wien
schön lithogr. in der N r o p . Wa tb rno l l i ' -
schcn Buch,, Kunst?, Musikalicn- und Schrelb-
niatcvialicn-Handlung in La id ach angelangt,
und um 24 kr. zu haben.
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Mit allerhöchster Bewilligung.

Dm A . dlcses Monats
f i nde t in W ien bestimmt und unabänderl ich die

Ziehung der großen Lotterie

ier dret Realltülen
S t a t t ,

wobli gewonnen werden:

v u c a t e n 2 2 . 0 U 0 i n Q o l ä .
als Ablösungssumme für die Haupttreffer,

und ausserdem noch

Gulden 2 5 2 , 5 0 0 W . W .

A ^ I « ^ ^ dieses mit dem allgemeinsten Beifalls
aufgenommenen Spieles von si. 262,500, 45,000, 25,000, 12,500, 10000 5000

W00, 3000, 2500, 2000, 1500, 1200, 1000, 500, 250, 200, 150, 100 :c

sämmtlich in barem Gelde,
und in 4200 Losen, zum Nominal - Werthe von fi. 12 ' / , , betragen laut Ausweis

o d e r

Gul den I H H 65 (5 ^ ^"' Währ.
Die geringste gezogene Prämie der rothen Gratis-Gewinnsi-Lose ist 50 fl. W. W.
Da die rothen Gratis-Gewinnst-Lose dieser Lotten ie beim gavanttrmden Großhandlungshause
^5Ulls ganzllch vergriffen sind, so wlrb bel Abnahme uon 5 Losen ein verkäufliches Los unent-

geldlich darauf gegeben.

Das Loslkostet 12'/2 fi. Wien. Währ.
Wien den i . Januar 18Z7. ^ D l . Co i th ' s Sohn ^ Eomp.

I n der Smgerstraße, im eigenen Hause Nr. 894.
Lose^dieser Lotterie sind billigst bei Ferd. Joseph S c h m i d t , am Con-

greßplatze Nr. 28, zu haben.


